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Teilhaushalt 5

Jugend

29.11.2018 4



Entwicklung Teilhaushalt 5 Jugend
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Aufwendungen Jugendhilfe 2009 bis 2019
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Verteilungen der Aufwendungen auf die 
Hauptprodukte (Aufwand > 100.000 €)

34.1.01 Unterhaltsvorschuss-

leistungen 5.347.200 € = 15%

36.1.01 Förderung von Kindern 

in Tageseinrichtungen/KTP 

3.265.000 € = 9%

36.2.01 Jugendarbeit 

202.900 € = 1%

36.3.02 Förderung der Erzie-

hung in der Familie

1.378.800 € = 4%

36.3.03 Hilfe zur Erziehung 

11.770.000 € = 33%

36.3.04 Hilfe für junge 

Volljährige 760.000 € = 2%

36.3.05 Eingliederungshilfe 

3.571.000 € =10%

36.5.01 Tageseinrichtungen  

für Kinder 9.110.000 € = 25%

36.7.01 

Erziehungsberatungsstelle 

305.000 € = 1%



Unterhaltsvorschussleistungen

Produkt 34.1.01
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Unterhaltsvorschuss
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Hintergrund der Veränderungen im Produkt:Hintergrund der Veränderungen im Produkt:Hintergrund der Veränderungen im Produkt:Hintergrund der Veränderungen im Produkt:

Reform des Unterhaltsvorschussgesetzes zum 01.07.2017Reform des Unterhaltsvorschussgesetzes zum 01.07.2017Reform des Unterhaltsvorschussgesetzes zum 01.07.2017Reform des Unterhaltsvorschussgesetzes zum 01.07.2017

- Anspruch auf Unterhaltsvorschussleistungen seither bis zum Anspruch auf Unterhaltsvorschussleistungen seither bis zum Anspruch auf Unterhaltsvorschussleistungen seither bis zum Anspruch auf Unterhaltsvorschussleistungen seither bis zum 
Eintritt der Volljährigkeit Eintritt der Volljährigkeit Eintritt der Volljährigkeit Eintritt der Volljährigkeit –––– vormals bis max. vollendetem 12. vormals bis max. vollendetem 12. vormals bis max. vollendetem 12. vormals bis max. vollendetem 12. 
Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr ---- und Aufhebung der zeitlichen Bezugsbegrenzung und Aufhebung der zeitlichen Bezugsbegrenzung und Aufhebung der zeitlichen Bezugsbegrenzung und Aufhebung der zeitlichen Bezugsbegrenzung 
von 72 Monatenvon 72 Monatenvon 72 Monatenvon 72 Monaten

- dadurch deutliche Steigerung der Fallzahlen und Ausgabendadurch deutliche Steigerung der Fallzahlen und Ausgabendadurch deutliche Steigerung der Fallzahlen und Ausgabendadurch deutliche Steigerung der Fallzahlen und Ausgaben

- durchdurchdurchdurch BearbeitungsrückstandBearbeitungsrückstandBearbeitungsrückstandBearbeitungsrückstand nachnachnachnach personellerpersonellerpersonellerpersoneller VakanzVakanzVakanzVakanz imimimim
VergleichVergleichVergleichVergleich zumzumzumzum VorjahrVorjahrVorjahrVorjahr geringeregeringeregeringeregeringere RückholquoteRückholquoteRückholquoteRückholquote

Unterhaltsvorschussleistungen

1129.11.2018



Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen 
und Tagespflege

Produkt 36.1.01
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Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und 
Tagespflege
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Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen 
und Tagespflege

Hintergrund der Hintergrund der Hintergrund der Hintergrund der Veränderungen im ErtragsbereichVeränderungen im ErtragsbereichVeränderungen im ErtragsbereichVeränderungen im Ertragsbereich

- mit Übergang der Landesrichtlinie Sprachförderung in § 18a KiTaG
Anstieg der Förderung von 150.000 € auf 530530530530....000000000000 €€€€

- Förderung nach Richtlinie QuiK ca. 500500500500....000000000000 €€€€

- Förderung nach Richtlinie BRÜCKE ca. 56.000 ca. 56.000 ca. 56.000 ca. 56.000 €€€€
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Hintergrund der Hintergrund der Hintergrund der Hintergrund der Veränderungen im AufwandsbereichVeränderungen im AufwandsbereichVeränderungen im AufwandsbereichVeränderungen im Aufwandsbereich::::

- Wegfall der Übernahme von Kindergartengebühren für das vorletzte 
KiGa-Jahr in Höhe von ca. 2.400.000 2.400.000 2.400.000 2.400.000 €€€€ ˃ s. Produkt 36.5.01

- Reduzierung des Betrags für die Übernahme der KiTa-Beiträge 
einkommensschwacher Eltern um ca. 325.000 325.000 325.000 325.000 €€€€ ˃ s. Produkt 36.5.01 

- Förderung nach Richtlinie BRÜCKE ca. 56.000 56.000 56.000 56.000 €€€€

- Weitergabe der QuiK-Fördermittel von ca. 500.000 ca. 500.000 ca. 500.000 ca. 500.000 € an KiTa-Träger

- Weitergabe von Fördermitteln gem. § 18a KiTaG in Höhe von ca. 
355.000 355.000 355.000 355.000 €€€€ an KiTa-Träger

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen 
und Tagespflege

1529.11.2018



Tageseinrichtungen für Kinder

Produkt 36.5.01

- s. auch 36.1.01 -
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Tageseinrichtungen für Kinder
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Tageseinrichtungen für Kinder

Hintergrund der Veränderungen im Produkt

- Erhöhung des Ansatzes um die Ersparnis im Kreishaushalt mit 
Einführung der Gebührenfreistellung für die Betreuung von 
Kindern ab 3 Jahren bis zur Einschulung nach KiTaG-Änderung

- Wegfall der pauschalen Förderung des Landkreises für die 
Gebührenfreistellung im vorletzten Kindergartenjahr

- Einsparungen im Bereich der Übernahme von KiTa-Gebühren 
einkommensschwacher Eltern

► Weitergabe an die Kommunen: ca. 2.675.000 €

1829.11.2018



Förderung der Jugendarbeit

Produkt 36.2.01
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Aufstellung über vorliegende Anträge nach der 
Verwaltungshandreichung zur Förderung der 

Jugendarbeit

29.11.2018 20

Lf
d. 

Antragssteller Zuwendungszweck Betrag

1 Ev. – luth. St. – Viti – Kirchengemeinde Zeven Neubau eines Gemeindehauses mit 2 Räumen für die Kinder- und 
Jugendarbeit anstelle des jetzigen alten Gebäudes

20.000 €

2 Ev. Jugend Rotenburg Neue Möbel für den Jugendraum (teilweise in Eigenarbeit mit den 
Jugendlichen aus Paletten zu bauen, teilweise Anschaffung) 

2.126 €

3 Samtgemeinde Fintel Einrichtung eines Raumes für die Jugendfeuerwehr 683 €

Summe 22.809 €



Förderung der Erziehung in der Familie

Produkt 36.3.02
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Aufstellung über vorliegende Anträge nach der 
Verwaltungshandreichung zur Förderung der freien 

Jugendhilfe

29.11.2018 22

Nr. Antragssteller Zuwendungszweck Betrag

1 Evangelische Lebensberatungsstelle im Diakon. 
Werk des Ev. Luth. Kirchenkreises Bremervörde

Projekt "wellcome" 5.000 €

2 Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband 
Bremervörde e.V.

Projekte für gesunde Ernährung, Prävention und Bera tungs-
und Bildungsangebote

25.500 €

3 Familienforum SIMBAV e.V. Projekte für Familienbil dung, Bewegung und Projekt 
"wellcome"

30.000 €

4 PaNaMa – das Familienzentrum in Bremervörde 
e.V

Projekte Elternbildung, Patenschaften und aufsuchen de 
Familienarbeit

29.600 €

5 NABU Naturschutzbund Rotenburg Projekt mit den Schw erpunkten Naturerfahrung und 
Ernährungsbewusstsein 

10.000 €

6 Sambucus e.V. "Wir2" Bindungstraining für alleinerziehende Mütter  und 
ihre Kinder

10.000 €

7 TANDEM e.V. "Projekt Kidstime" in Bremervörde und Zeven 20.000 €
8 Agaplesion Diakonieklinikum Rotenburg gGmbH "Projek t Kidstime" und "Kidstime Plus" in Rotenburg 20.000 €

Summe 150.100 €



Hilfe zur Erziehung

Produkt 36.3.03
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Hilfe zur Erziehung
Entwicklung von Transferaufwand und Erträgen

2429.11.2018
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Hilfe zur Erziehung
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Prognose für die Anzahl der Hilfen 2019

270 Fälle

25 Fälle 

Vollzeitpflege 220 Fälle 

Heimerziehung 160 Fälle

Inobhutnahme 60 Fälle

ambulant

teilstationär

stationär



Hilfe zur Erziehung
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Prognose Transferaufwand für Hilfen 2019

1.470.000 €

500.000 €

Vollzeitpflege 1.500.000 €

Heimerziehung 6.000.000 €

Inobhutnahme 300.000 €

ambulante Hilfen

teilstationäre Hilfen

stationäre Hilfen



Eingliederungshilfe gem. § 35a SGB VIII

Produkt 36.3.05
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Eingliederungshilfe
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Eingliederungshilfe gem. § 35a SGB VIII
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Eingliederungshilfe gem. § 35a SGB VIII
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2.871.000 €

600.000 €

100.000 €

ambulante Hilfen

stationäre Hilfen

teilstationäre Hilfen

Prognose Transferaufwand für Hilfen 2019



Schulische Integrationshilfen

2.500.000 € = 84%

Autismus-Therapie

250.000 € = 8%

Therapie bei 

Legasthenie/Dyskalkulie

100.000 € = 3%

sonstige ambulante Hilfen

140.000 € = 5%

Progonose Transferaufwand für die ambulanten Hilfen 2019

3129.11.2018

Eingliederungshilfe gem. § 35a SGB VIII



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

Landkreis Rotenburg (Wümme)
Jugendamt

Hopfengarten 2
27356 Rotenburg (Wümme)

Ansprechpartnerin:
Frau Helle

Tel.: 04261/983-25 00
5120.helle@lk-row.de
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